
Das schlappe Matschhirn

Ein Frau, eine Mann und zwei Kind,

durch den Wind, durch den Wind,

haben höllisch was zu tun…

doch was nun, was nun, was nun?

Nirgends passt das rechte Klo?

Nur die Affen aus dem Zoo

bezeichnen sich als Streicheltiere.

Philosophen sagt“ Ich kombiniere“.

Nimmermehr ist nichts verdreht –

alles was im Leerbuch steht,

ob man lesen will, ob nicht,

dient perverser Oberschicht!

Wer gibt all den Schwachsinn vor?

Die Verdammten steh’n im Chor,

singen „Ach was haben wir uns lieb!“

Und dann kommt der Seitenhieb…

Auf die Plätze, eins, vier, Sex,

sind, wer denken kann, perplex –

und ein Aufgrund tut sich ab…

Matschhirn, mach beizeiten schlapp!
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